
136 wrf^—f^^

tochter. n. Geschwisterschaft,

Verwandtschaft.

Wrf^TtN" ^- Verwandtschaft.

Wrfe^ M. WT'^^ ^- Kniehöhle.

^af llgcB vom Schakal stammend.

^ |4c(«i^ n. Art Gold ; Goldschrauck. Adj.

(f.i^) aus diesem Golde gemacht, golden

(auch ow^,
f. t)-

*^'^iR n. Art wohlriechendes Holz.

<3t|'4l f. Ehefrau, Abstr. WT^^ ^•

^1^141*1. wi. die Seele der Gattin.

^rrf^l^ (—®) siegend, bekämpfend.

Wi"^ u. <i||<Uoh siegreich.

!• WTT alternd.

2. "^X m. Bräutigam, Buhle, Nebenmann.

WTT^, ^atli^lff u. o^fJöR von einem

Buhlen gezeugt.

^K^rjl f. Buhlschaft (mit — <>).

WTT^tU«t! ^w. Abenteuer mit einem

Buhlen, Liebesabenteuer.

Buhlen habend : dieWTfrWi' /• einen

Verliebte.

1. WT^ n. Netz, Geflecht, Schlinge {auch

übertr.), dichte Menge, Masse, Gruppe,

Büschel, Mähne; Gitter, Panzer;

Schwimmhaut (auch als Glückszeichen

am menschlichen Leibe).

2. ^M wässern.

^Hoh n. Netz, Geflecht, Menge, Knospen-

bündel, Gitter.

WT^nn^ w- Schwimmfüfsler, -vogel.

^I^q«t[ m. Netz, Schlinge.

Wr^RT^ /". dass.

W[W['^ Gitterfenster.

WT^fT^ 71. Linderungsmittel.

^f^fcfi m. Vogelsteller.

Wl^lM^f^ Fischer.*

^l«9i) f' 1^ verächtlich, gemein ; m. Schurke.

^iq-f^ Nachkommen habend.

Wrftf das Causativ von If^ (g.).

^"RTf?! m. Hausvater, Familienvater.

Wr^^ n. Hausvaterschaft.

WTf^ m. Igel.

^|j>4 w. Mannsname.

Wrg^ w. patron. Mannsname, ^ Patron,

der Gangd.

Bluts- Wrj^^ zur Gaiiga gehörig; Ganges-.

fW, ^Nf^, °% siegen, siegreich sein;

gewinnen, ersiegen, unterwerfen; be-

siegen, überwinden, jemd. um etwas

bringen (2 Acc). '^C^fH u. «g, auch

fy rm^ mit Instr. (als Grufs) Heil

dem—! —lebe hoch! Gaus, W[Vi^f?\

jemd. etw. (2 Acc.) gewinnen lassen;

(jemd. hoch leben lassen; Pass. be-

grüfst werden*). Desid. f^aft^rfTT

siegen wollen, auf Beute ausgehen. —
^^ besiegen. '^T w- "^3^ erwerben,

gewinnen, f^^ u. f^fif^ ersiegen,

gewinnen, überwinden, übertreffen.

XJXT (geio. Med.) verlieren, um etwas

kommen (^cc), unterliegen, zu schwach

sein für (Abi.), p.p. tr^f%rf unter-

legen, besiegt, überwältigt. If ge-

winnen, ersiegen. f^ (gew. Med.) dass.;

erobern, besiegen, übertreffen, zügeln,

beherrschen; siegreich sein, beim Grufs

= Simpl. 'm^ (zusammen) besiegen,

bewältigen, gewinnen, erwerben.

fgf^f^ eilend, sich bewegend.

f^'lf^^ gehend wollend.

"^vriMI /. der Wunsch zu besiegen o. zu

erlangen.

"f%nf^;^ zu besiegen o. zu erlangen wün-

schend. Abstr. Offj /.

\h[*i\ siegreich.

f%n^ u. flrigf s. f%.

f^r^Tc^T f- der Wunsch zu essen, Hunger.

fWHTfW zu verzehren wünschend (Acc).

t^nSTT^ /• der Wunsch zu töten.

f^r^lftr^ (—°) töten wollend.

f^"^^ zu töten 0. zu zerstören wünschend

(Acc. 0. —o).

fW^ s. 1. ff.

"fariy^?!! f. der Wunsch zu ergreifen.

f%^^ zu fassen, zu rauben, sich an-

zueignen wünschend (Acc. o. —
«).

Abstr. o^j
f,

f^r^f^T, f%^p: s. 1. ff.

fW^ /. N. einer Pflanze.


